
Abb. 2.1: TDK Yz. A 352a, 1a: Kurzbiographie Aḥmed Bīcāns.

Abb. 2.2: BOA, İ. DH 31854, Gesuch der Bibliothekare am Grab Yazıcıoġlıs an die Hohe Pforte 
bzgl. der Nutzung des Muḥammedīye-Autographs bei der Inthronisierung des Sultans.

10. Tafeln
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Abb. 3.4: Randglossen in Konya, Akseki 132, 12: Korrekturen und Ergänzungen durch (صـ) und
Varianten durch (خ) markiert.
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Abb. 3.5: TSMK EH 1283 (1044 h./1635), 3b: Interlineare Glosse mit Hinweis auf die Schrei-
bung im Autograph.

Abb. 3.6: SK Nuruosmaniye 2593 (1135 h./1722), 4a: Randglosse mit Hinweis auf die Schrei-
bung im Autograph.

Abb. 3.7: Konya, Budur 15 Hk 2063 (o. D.), 2b: Randglosse mit Hinweis auf die Schreibung 
im Autograph.
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Abb. 3.8: Kollationsvermerke in der Handschrift SK Hekimoğlu 509 (1132 
h./1719-1720), 6b: 1. Neben Zeile 3 die Variante ǧalāl statt ǧamāl, neben Zeile 
17 die Variante maqāmāt statt maqām, jeweils mit dem Kürzel nusḫa; 2. Neben 
Zeile 5 die Notiz, zum Kollationierungsprozess balaġa muqābalatan („bis hier 
hat er [= habe ich] kollationiert“); 3. Neben den Zeilen 14, 19, 20 und 25 
Korrekturen mit dem Kürzel ṣaḥḥ – zum Teil in zwei- oder dreifacher Wieder-
holung. Zwei interlineare Korrekturen über den Zeilen 9 und 23. 4. Außerdem 
eine Zwischenüberschrift als Randglosse (Zeile 18).
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Abb. 3.33: SK İzmir 601, 1260 h. (1844), 26a: Topographie von Mekka.
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Abb. 3.34: DKM Maʿārif ʿĀmma Turkī Ṭalʿat 22, 1237 h. (1822), 100b: Schlacht von Uḥud. Die 
Qurayš (links) und die Prophetengefährten (rechts) sind durch Kreise symbolisiert. Rechts be-
findet sich auch der Prophet als golden ausgefüllter – und etwas abgegriffener – Kreis, daneben 
Ebū Bekir und weitere Prophetengefährten. In der linken Mitte kämpft ʿAlī in vorderster Front 
mit dem Schwert Ẕülfiḳār.

Abb. 3.35: Muḥammedīye-Druck, 1285 h. (1868), 156: Dieselbe Szene im lithographischen 
Druck (Typ B).
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Abb. 3.40: Muḥammedīye-Druck, Maṭbaʿa-ı ʿOsmānīye, 1300 h. (1882-1883), 351: Darstellung 
des Paradieses. Die Eingangspforte und die Pavillons im Hintergrund sind von Elementen 
historistischer und orientalistischer Architektur geprägt.
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Abb. 5.1: MK B 894, 1250h. (1834-1835): Nach dem Kolophon folgt von der Hand des Kopis-
ten es-Seyyid Muḥammed Cavdārzāde die vaḳf-Urkunde der Stiftung von Ḥopaḳızı Fāṭime und 
deren Mutter Ḫadīce.
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Abb. 5.2: SK Ayasofya 2081, (o. D.), 1a: Links oben befindet sich der Inventarstempel der 
ḫazīne-Sammlung, welchen Sultan Selīm I. (918-926 h./1512-1520) anfertigen ließ; in der Mitte 
der Stiftungsstempel Maḥmūds I. (1143-1168 h./1730-1754), welcher die Handschrift der Bib-
liothek der Ayasofya-Moschee stiftete; darunter die von Aḥmed Şeyḫzāde, dem Kommissar der 
Stiftungen der beiden Heiligen Stätten geschriebene vaḳf-Urkunde Maḥmūds I. sowie Aḥmed 
Şeyḫzādes Stempel: يا رب زتو توفيق تمنا كند احمد („oh Herr, von Dir erfleht Aḥmed sich Erfolg“).
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Abb. 5.3: TSMK K 1012, 967 h. (1560): Eintrag von Muṣṭafā Aġa, dem Obertaubstummen 
des Sultans, in welchem er auf die „Erneuerung“ (tecdīd) aufmerksam macht und um Fürbitte 
ersucht. „Erneuerung“ ist mit großer Wahrscheinlichkeit sowohl als Reparatur als auch als Be-
stätigung der vermutlich bereits früher von anderer Person vollzogenen Stiftung zu verstehen. 
Der Eintrag ist durch den datierten Stempel Muṣṭafā Aġas bestätigt. Das Datum 1216 h. ist links 
unten besonders gut erkennbar.

Abb. 5.4: MK B 513, 970 h. (1562): Eintrag zum Heimaturlaub von Çavuş Budaḳ in der Provinz 
Ḳaraman von Şevvāl 997 h. bis Rebīʿ I. 998 h. (August 1589-Januar 1590). Der Eintrag ist in der 
Kanzleischrift dīvānī geschrieben. Darunter befindet sich in anderem Duktus die Aufforderung 
zur Rezitation dreier Textstellen aus dem Koran: die Sūren 1 (Fātiḥa) und 112 (Iḫlāṣ) sowie den 
Thronvers (2,255).
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Abb. 5.7: SK Fatih 2827, 982 h. (1574), 1a: Handschrift in der Fatih-
Sammlung ohne vaḳf-Stempel oder vaḳf-Vermerk von Maḥmūd I. Auf 
Folio 1a wurden der Besitzvermerk des Schlüsselbewahrers (miftāḥ ġulāmı) 
Şeyḫ İbrāhīm und der Kaufvermerk des Lehrlings des Kesselmeisters 
(şākird-i gügüm) Muḥammed getilgt. Stifter der Handschrift ist der vaḳf-
Verwalter (mütevellī) Süleymān. Unter dessen vaḳf-Vermerk befindet sich 
der Stempel Süleymāns sowie zwei pençe-Unterschriften über und neben 
der Signatur der Handschrift.
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Abb. 5.8: Kolophon der Handschrift MK 55 Hk 903: Die Abschrift wurde von Mūsā b. 
Naṣūḥ am 1. Ẕīlḳaʿde 1055 h. (19. Dezember 1645) im Dorf Sögüt vollendet. Unter dem 
Kolophon befindet sich der vaḳf-Vermerk des Timatioten Siyāvuş Aġa vom Muḥarrem 1056 
h. (Februar-März 1646); links neben Siyāvuş Aġas Eintrag der vaḳf-Stempel der Bibliothek
von es-Seyyid ʿAbdullāh Ḫazīnedār (1249 h./1833-1834) und links unten, außerhalb des 
Schriftspiegels ein Geburtsvermerk vom letzten Tag des Muḥarrem 1157 h. (15. März 1744).
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Abb. 6.12: MK B 207 (o. D.), 141b-142a: Geburtsvermerk neben dem Prophetenbanner. Links 
neben dem Prophetenbanner Spuren der als Lesezeichen durch die Seite gestochenen Fäden.

Abb. 6.13: MK B 207 (o. D.), 141b (Detail): Geburtsvermerk vom 11. Rebīʿ I. 1227 (25. März 
1812) neben dem Prophetenbanner.
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Abb. 6.17: İK Genel 58, 1121 h. (1709), 1b: Illuminierte serlevḥa in İsmāʿīl Ḥaḳḳıs Abschrift 
vom Muḥammedīye-Autograph.
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Abb. 6.19: Universität Zürich, Asien-Orient-Institut 50, 1031 h. (1622), 1b: Repräsentative 
Gestaltung der serlevḥa in der Envār el-ʿĀşıḳīn-Handschrift des Janitscharensekretärs in der 
Festung Esterġon (Esztergom).
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Abb. 6.20: TSMK HS 93, 908 h. (1502), 200a: Repräsentative Gestaltung der Handschrift durch 
Schrift mit roter, grüner und goldener Tinte. Links ist die florale Verzierung des Schnitts erkenn-
bar. Diese wurde möglicherweise erst im 19. Jahrhundert zusammen mit dem neuen Einband 
angefertigt.
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